
Balumuna - Samba

Rhythmus: Samba Batucada 4/4

Herkunft: Rio de Janeiro, Brasilien Quelle: Uli Krause

Inhalt: Die Samba Batucada wurde in den Samba-Schulen um Rio de Janeiro entwickelt. 

Sie wird mit großen Baterias (Gruppen), ohne Gesang, schnell, mit lauten, hochgestimmten Instrumenten

gespielt z.B. zum Karneval. Es gibt unzählige Rhythmen und Arrangements für die Samba-Batucada.

Notation der Stimmen: Anmerkungen:

Surdo . . m = Hand aufs Fell

Primera - tief .   m   B   m   B   B . B = Offener Schlag mit 

Segunda - mittel   B   B   m   B   m Schläger

Tercera - hoch   m   B   m   B   B   B   m

Tamborim - 1 . . 1. Tamborim - Figur

1.-3. Takt .   o   o   o   o   o   o   o   o   o . spielen nach Intro

4. Takt   o   o   o   o   o   o   o   o   o   o

5.-7. Takt   o   o   o   o   o   o   o   o   o o = offener Schlag von oben

8. Takt   o   o   o   o   o   o (kleiner Schluss)

Tamborim - 2 . . 2. Tamborim - Figur

1. Takt .   o   o   o   o   o   o . spielen nach 

2. Takt   o   o   o   o   o   o Salgueiro-Break (1. Break)

3. Takt   o   o   o   o

4. Takt   o   o   o   o   o   o (kleiner Schluss)

Tamborim - 3 . . 3. Tamborim - Figur

1. Takt .   o   o . spielen nach

2. Takt   o   o Caixa-Break (2. Break)

3. Takt   o  o o   o  o o   o  o o   o  o o Viertel-Triolen-feeling !

4. Takt   o   o

Timba - 1 . . 1. Timba - Figur

.   O   S   S   O   O   O   S   S   O   O . B = Bass

O = Open

  r   l   r   l   r   l   r   l   r   l   r   l S = Slap

Timba - 2 . . 2. Timba - Hauptfigur

caboclo - Stimme .   B  O O   B   O   O   B   O   O   B   O   O . spielen ab dem 1. Break

Stimmhilfe dung - ga   -  gu    - dung    ra - gu - dung   ra - gu - dung - ga   gu - ständiger Handwechsel r - l

Caixa - 1 . . 1. Caixa - Hauptfigur

1.-7. Takt .   R   l   r   L   r   l   R   l   r   l   R   l   r   L   r   l .

8. Takt   R   L   r   L   R   l   R   l   R   l   r   l   r   l   r   l r-l = unbetonte Schläge

(kleiner Schluss) R-L = Betonte Schläge

Caixa - 2 . . 2. Caixa - Figur

1.-7. Takt .   R   l   R   l   r   l   r   L   r   L   r   l   r   l   r   l . spielen nur nach

8. Takt   R   L   r   L   R   l   R   l   R   l   r   l   r   l   r   l Caixa-Break (2. Break)

(kleiner Schluss)
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Balumuna - Samba

Rhythmus: Samba Batucada 4/4

Shaker . . x = querrasseln

.   X   x   x   X   X   x   x   X   X   x   x   X   X   x   x   X . X = shaker ausstossen

Flüssiges 16-tel - feeling !

Shaker shaken Breaks durch

Glocke . . Stimme ist wichtig für die

.   G   G   G   G   G . Stabilität, rausspielen !

Repinique . . X = Rim shot

.   x   X   o   X   o   x   x   X   o   X   o   x . x = offener Stockschlag

Variation   X   X   o   x   x   X   X   X   o   x   x   X o = Hand auf dem Fell

Variationen Repinique nimmt Stimmen anderer Instrumente interpretativ auf

Agogo - 1 . . 1. Agogo - Hautpfigur

.   h   t  (t)   t   h   h  (h)   t   t   t   h  (h) . h = hohe Glocke

Variation   h   t   t   h   h   t   t   h   h   h t = tiefe Glocke

Agogo - 2 . . 2. Agogo - Figur

.   t   h   h   t   t   h   h   t . spielen nur nach

Caixa-Break (2. Break)

Notation der Breaks: Anmerkungen:

Intro Intro

. .

1. Takt .   t   t   t   t   t   t   t   A   A . t = Agogo / Repinique

2. Takt   A   t   t   t   t   t   t   A   A A = Alle (Antwort)

3. Takt   A   t   t   t   A   A   t   t   t   A

4. Takt   A  A A   A  A A   A   B   B B = Surdo tief (Auftakt)

Salgueiro - Break 1. Break 

. .

1. Takt .   B   x   x   B   B . B = Surdo / Timba (Bass)

2. Takt   B   x   x   B   B x = Tamborim

3. Takt   B   x   B   x und alle anderen

4. Takt   B   hej (Ruf) A = Alle (kleiner Schluss)

5. Takt Groove - 1. Takt

6. Takt Groove - 2. Takt

7. Takt   B   x   B   x

8. Takt   A   A   A   A   A   A (kleiner Schluss)
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Balumuna - Samba

Rhythmus: Samba Batucada 4/4

Caixa - Break 2. Break

. .

1. Takt .   X   x   x   X   x   x   X   x   x   x   X   x   x   X   x   x . X = Caixa

2. Takt   X   B   B   B und alle anderen

3. Takt   X   x   x   X   x   x   X   x   x   x   X   x   x   X   x   x B = Surdo / Timba (Bass)

4. Takt   X   B   B   B   B

5. Takt   X   x   x   X   x   x   X   x   x   x   X   x   x   X   x   x t/h = Agogo (Auftakt)

6. Takt   X   B   B   B   B   B

7. Takt   X   x   x   X   x   x   X   x   x   x   X   x   x   X   x   x

8. Takt   X   B   B   B   B   B   B

Auftakt in Groove   B  t t   t  t t   t   h   h   h

1234 - Break 3. Break

. .

1. Takt .   x . x = Tamborim

2. Takt   x   x

3. Takt   x   x   x

4. Takt   x   x   x   x

Zum Rhythmus 1234 - Break 8 - Takte

Tamborim spielen alleine, 8 - Takte

alle spielen auf die 1 bis sie einsteigen

Timba steigt dazu 4 - Takte

Glocke steigt dazu 4 - Takte

Caixa steigt dazu 4 - Takte

Surdos steigt dazu 4 - Takte

Repinique steigt dazu 4 - Takte

Agogo steigt dazu 4 - Takte

Repinique / Timba Freie SOLI

Schluss Schluss

. .

1. Takt .   A   A   A   B   B   B   B . A = Alle

2. Takt   A   A   A   B   B B = Surdo / Timba (Bass)

3. Takt   A   B   A   B   A   B   A   B

4. Takt   A   A   A   A

Ablauf:

1) Intro 6) Groove mit Tamburim-3 & Caixa-2 & Agogo-2

2) Groove mit Tamburim-1 & Timba-1 7) 1234 - Break

3) Salgueiro - Break 8) Groove mit 1234 - Break mit Repinique oder Timba Solo

4) Groove mit Tamburim-2 & Timba-2 9) Schluss

5) Caixa - Break
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Balumuna - Samba

Rhythmus: Samba Batucada 4/4

Anleitung & Koordination

Anleitung Ich koordiniere die Breaks mit Pfiffen (1 x pfeifen --> 1. Break nach dem 8. Takt, usw.). 1-2-3-4 - Break wird

 mit 4 gestreckten Fingern, der Schluss mit Kreuz aus Hand und Stick  angezeigt. Ansonsten hört auf die Agogo.

Koordination Breaks beginnen immer nach einem kleinen Schluss! Die Tamborims betonen den kleinen Schluss vor dem 

Break durch hochnehmen der Instrumente. Alle anderen Instrumente nehmen den kleinen Schluss auf oder

spielen ihre Stimme zu Ende. 

Instrumenten- Bestimmt offiziell eine(n) Instrumentengruppenleiter(in), der/die mit mir Kontakt hält ordnet, und für

gruppenleiter sichere Übergänge in die Breaks verantwortlich ist.

Zusammenfassende Hinweise zu Instumentengruppen:

Surdo Das Wesentliche ist das gute Zusammenspiel der 3 Surdostimmen. Das Zusammenspiel wird besonders 

anspruchsvoll bei schnellem Spiel. Stimmen können dann vereinfacht werden , ohne Groove zu verändern:

. .

.   m   B   m   B   B . Primera - tief

  B   m   B   m Segunda - mittel

  m   B   m   B   m Tercera - hoch

Schwierig für die Surdos ist es vom Groove in den Break umzuschalten und dann wieder  gemeinsam

und auf Anhieb in den Groove zu kommen. Das müssen wir immer wieder üben, auch jeder für sich alleine.

Tamborim Die Takt-Struktur (8 bzw. 4-taktig) und die Stimmenwechsel sollten eingehalten werden, da ich mich bei der 

Koordination daran orientiere. Wenn ihr die Taktstruktur verliert, setzt der instrumentengruppenleiter

an geeigneter Stelle einen kleinen Schluss, der dann wieder zurückführt in die Struktur.

Einsteiger müssen sich den komplexen Ablauf der Tamburim aneignen! Wer zum Auftritt noch nicht soweit ist,

sollte Glocke spielen. Er/Sie tut sich damit einen gefallen, weil er/sie dann vom Auftritt etwas mitbekommt.

Timba Die korrekte Phrasierung der Viertel-Triole in der Caboclo-Stimme ist schwierig. "Streitet" während des

Auftrittes nicht darüber, sondern harmonisiert euch zugunsten eines guten Grooves.

Je nach Besetzung und Instrumentengruppenzustand, kann die 1. Timbafigur auch weggelassen werden. 

Einigt vor dem Auftritt dazu.

Shaker Es muss sehr schnell "geshakt" werden, da der Shaker im 16-tel - feeling gespielt wird. Die dargestellte 

Shaker-Stimme verkörpert Samba feeling. Das sollte man üben.

Caixa Ob die Caixa nur eine und welche oder alle zwei Stimmen spielt, ist nicht spielentscheidend. Beide sind 

gut. Wichtig ist, dass ihr flüssig und kontinuierlich "raschelt" und aus dem Fluss die betonten Schläge setzt.

Glocke Einsteiger, die noch nicht sicher sind, sollten beim Auftritt Glocke spielen. Die Stimme ist wichtig für 

die Stabilisierung des Grooves und sollte mit Inbrunst nach außen gegeben werden.

Repinique Die Repinique ist Leitinstrument wenn Uli sie spielt. 

Wenn Bert sie spielt, dann sind die vorgeschlagenen Stimmen ein Angebot, kein muss. Gut ist es, wenn 

die Repinique Rhythmen anderer Instrumente von Zeit zu Zeit mitspielt und damit stärker zur Geltung bringt. 

Diese Stimmen dürfen dann etwas interpretiert werden. Soli nur bei Lust und gutem Spielgefühl spielen! 
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